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Fortſetzung der Beſprechung über Knappſchaftsfragenund Fragen der Bauprämien und e geh
Hierzu liegt vor der Antrag Faltin Zentr der die

Regierung erſucht im oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk in größerem
Umfange Darlehen für Arbeiter zu gewähren oder auf
abgebauten Kohlenfeldern ſtaats eigene Wohnhäuſer zu
bauen um damit den Mangel an Arbeiterwohnhäuſern und der
Verteuerung von Mietswohnungen zu begegnen

Abg Gronowski Zentr
In früheren Zeiten find die kranken Bergleute in konfeſſio

nellen und kommunalen Krankenhäuſern verpflegt worden die
allen Anſprüchen genügten Jetzt baut aber der Knappſchafts
verein in Vochum zehn eigene Krankenhäuſer Das iſt ein ganz
rückſichtsloſes Vorgehen gegen die beſtehenden konfeſſionellen und
kommunalen Krankenhäuſer die ſich durchaus bewährt haben
Dagegen werden viele Klagen laut über die Knappſchaftskranken
häuſer eine t ſchrieb ſogar von einer Hungerkur
Wegen dieſes Artikels iſt keine Klage erhoben In Zukunft wer
den die kranken Bergleute wohl alle in die Knappſchaftskranken
häuſer geſchickt werden obwohl ſie ſehr gut zu Hauſe verpflegt
werden könnten um das Krankengeld zu ſparen Die zehn neuen
Knappſchaftskrankenhäuſer ſind vollſtändig überflüſſig denn die
Bergleute gehen lieber in die konfeſſionellen und kommunalen
Krankenhäuſer auch die die nicht dem Zentrum angehören

Abg Delius Vp
Fch habe mir geſtern den Zorn des Abg Herwig zugezogen

weil ich einige Tage im Saarrevier war Trotzdem muß ich noch
mals über die dortigen Verhältniſſe ſprechen Viel geklagt wird
im Saarrevier darüber daß jetzt die Krankenrenten be
deutend herabgeſetzt ſind Zuzugeben ift daß der Geſundheits
zuſtand der BVergleute ſich gebeſſert hat Auskunft möchte ich
gern darüber haben ob es jetzt den Aerzten gelungen iſt ein
eittel gegen das Augenzittern der Bergleute zu finden

Abg Hus6 Soz
Das Krankengeld der Bergleute iſt zu niedrig es

muß auf mindeſtens 75 Proz des Fahrtverdienſtes feſtgeſetzt
werden Jm Saarrevier hat man es ſogar von 2,30 Mk auf
1,85 Mk herabgeſetzt Jch möchte dringend bitten deshalb in er
neute Verhandlungen einzutreten Auch die Penſionen ſind
viel zu gering es gibt Bergleute genug die nur 15 Mk monatlich
bekommen Zum Verhungern ſind die Penſionen zu viel zum
Leben aber viel zu wenig Auf die Rede des Abg Gronowski
will ich nicht eingehen derartige ſchwierige Fragen laſſen ſich hier
doch nicht erledigen Mir iſt indes auch ein Fall bekannt wo der
Knappſchaftsvereinsvorſtand gegen den Willen der Mitglieder ein
Krankenhaus gebaut hat Dagegen bin ich im hygieniſchen Jnter
eſſe für die Behandlung der Kranken im Krankenhaus nicht für die
Hauspflege Der Befriedigung religiöſer Bedürfniſſe im Kranken
haus ſetzen wir keinen r entgegen Die Knappſchaften
ſollten freie Aerztewahl zugeſtehen Gegen Seßhaft
machung der r ſind wir nicht aber die Erfahrungen im
Saar und Ruhrgebiet zeigen daß die Arbeiter ihre ſchwer er
arbeiteten Häuſer zurücklaſſen mußten wenn ſie wegen Streiks
oder Stillegungen den Ort verlaſſen mußten Deshalb ſind wir
gegen den Antrag Faltin

Abg Faltin Zentr
begründet ſeinen Antrag Die Wohnungs verhältniſſe in Ober
ſchleſien ſind kläglich es iſt aber zu begrüßen daß die Regierung
ſeit einem halben Jahr gegen die Mißſtände tatkräftig vorgeht
Bis jetzt mußre der Bergarbeiter Oberſchleſiens bei einem durch

ichen Einkommen von 1085 Mk 16 Proz für Miete ent
richten
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Oberberghauptmann v Velſen
Jm Saarrevier ſind wir genötigt für Arbeiterwohnungen

zu ſorgen in Oberſchleſien ſind ebenfalls die Bergmannskolonien
ausſchließlich vom Fiskus gebaut worden Seitdem wir bei Ver
leihung von Bauprämien die Bedingungen ſtellen wie im Saar
revier finden wir in Oberſchleſien keinen Menſchen mehr der
unſere Prämie haben will Jm Ruhrrevier wollen die
Bergleute frei und nicht an Kolonien gebunde n
ſein Wo wirklich ein Intereſſe für Arbeiterwohnungen vorhan
den iſt bauen wir ſie ſehr gern Um Land ſind wir nicht verlegen

Abg v Haſſel Konſ
Die Schaffung von weiteren Arbeiterwohnungen iſt er

wünſcht und es ſollte dafür vom Staate und von Privaten noch
mehr geſchehen

Miniſter Dr Sydow
Die Aufſicht des Staates gegenüber den Knappſchaften be

ſchränkt ſich darauf daß das Geſetz beobachtet wird Die Berg
arbeiter kommen immer mehr dazu die Heilung in Kranken
häuſern der in der Familie vorzugiehen Dem Widerſtand der
Arbeiter iſt dadurch die Spitze abgebrochen worden daß nicht mehr
wie früher bei der Krankenhausbehandlung das Krankengeld auf
die Hälfte beſchränkt wird ſondern bei mehr als einem Familien
angehörigen um ein Zwölftel erhöht wird Die neuen Kranken
häuſer müſſen gebaut werden weil die vorhandenen nicht aus
reichen für die Unterbringung der Kranken

Abg Althoff Natl
Die Anträge der chriſtlichen Gewerkſchaften würden wenn

fie verwirklicht würden eine ſchwere Belaſtung der Knappſchafts
kaſſen bedeuten ſie würde mehr als 21 Millionen Mark betragen
und zwar 10,6 Millionen Mark für die Kranken und 10,8 Mil
lionen Mark für die Penſionskaſſen Ich bedaure es daß der
Abg Gronowski ſich auf einen Artikel eines ſogialdemokratiſchen
Blattes berufen hat weil dieſer Artikel von Entſtellungen und
Unrichtigkeiten wimmelt Klagen die aus den KrankenhäuſeKnappſchaftsvereins kommen werden aufs ſorgfältigſte gepruft

Wenn Uebelſtände konſtatiert werden werden ſie ſofort abgeſtellt
Es iſt eine feſtſtehende Tatſache daß wir im Jnduſtriebegzirk viel
zu wenig Krankenhäuſer haben Das hat auch Abg
Hué ſchon zugegeben Die Befürchtungen des Abg Gronowski

Halle Sonntag den 15 März
ſind nicht berechtigt und ebenſo wenig die ſcharfen Angriffe gegendie Pflege in den allgemeinen Kuchoſchaſtertntenhüutrn

Abg Korfanty Pole
Wir ſind gegen den Antrag weil die Tatſachen die Arbeiter

gelehrt haben daß durch Wohnen in ſtaatlichen Wohnungen ihre
politiſchen Rechte in Gefahr ſind von den Verwaltungen be
ſchnitten zu werden

Abg Gronowski Zentr
Ich freue mich daß ſowohl Herr Hué wie Herr Althoff auf

dem Standpunkt ſtehen daß die religiöſen Bedürfniſſe der Berg
arbeiter in den Krankenhäuſern befriedigt werden dürfen Wenn
ich das ſog Blatt zitierte geſchah es deshalb weil ich mich
wunderte daß trotz der Schärfe des Artikels kein Strafantrag
geſtellt worden iſt

Die Beſprechung über die Knappſchaftsfrage iſt damit ge
ſchloſſen der Antrag Faltin wird abgelehnt

Bei dem Kapitel Oberbergämter erſucht ein Antrag
des Abg Bruſt Zentr u Gen die Regierung den Amts
Lätz des königlichen Bergrevierbeamten möglichſt in den
Mittelpunkt der einzelnen Bergreviere zu legen

Abg Bruſt Zentr
begründet den Antrag Die Bergrevierbeamkten haben oft große
Entfernungen zurückzulegen ehe ſie an die Zechen herankommen
umgekehrt haben auch die Arbeiter die Beſchwerden uſw den
Beamten übermitteln wollen unter dem großen Weg zu leiden

Oberberghauptmann v Velſen
Der Antrag iſt in ſeiner Faſſung zu unbeſtimmt Selbſt

verſtändlich ſteht die Regierung auf dem Standpunkt daß die
Revierbeamten möglichſt im Mittelpunkt des Reviers wohnen
aber es können Fälle vorkommen wo ein Ort der weiter entfernt
liegt aber Eiſenbahnverbindung hat praktiſch ſchneller erreicht
werden kann als ein anderer Ort der in der Nähe des Wohnſitzes
liegt aber ohne Bahnverbindung iſt Jch bitte um Ablehnung
des Antrages

Abg Jmbuſch Zentr
beſchwert ſich darüber daß eine Belegſchaft die am Faſtnachts
dienstag nicht gearbeitet batte beſtraft worden ſei obwohl dieſer
Tag im Rheinland als Feierrag gelte Wegen meiner Rede bei
der letzten Interpellation bin ich von der polniſchen Preſſe aufs
ſchärfſte angegriffen worden Dies zeigt ſo recht auf welche
Weiſe die polniſche Preſſe gegen uns vorgeht Die Unfallziffer hat
ſich zwar vergrößert aber die Belegſchaft hat ſich auch um v
Tauſende vermehrt das muß man doch auch berückſichtigen Es
gibt zwar eine ganze Reihe von Unfällen auf die die Sicher
heitsmänner nicht den geringſten Einfluß haben aber es
herrſcht in der Arbeiterſchaft der Wunſch ſo viel wie möglich zu tun
um die Unfälle zu bekämpfen Leider wird die Belegſchaft dabei
nicht immer von der Verwaltung unterſtützt Es beſtehen geheime
Berichte über die Sicherheitsmänner die über deren Tätigkeit ſich
ungünſtig äußern und die man der hol ländiſchen Re
gierung ausgeliefert hat Wer dies getan hat weiß ich
nicht Jch habe ſ Zt gern für die Sicherheitsmänner geſtimmt
gebe aber zu daß ſich hierbei ſchon einige Mängel gezeigt haben
Etwas Vollkommenes gibt es eben nicht Vielfach haben die Sicher
heitsmänner nicht ſo gewirkt wie ſie ſollten weil ſie fürchteten
in ihrem Lohn geſchädigt zu werden Man ſollte deshalb einen
Minimallohn einführen Ueberhaupt erſcheint eine Reform des
ganzen Geſetzes nötig Die meiſten Unfälle geſchehen im Bergbau
am Wochenſchluß wegen Uebermüdung der Arbeiter Man ſollte
deshalb eine Verkürzung der Arbeitszeit herbeiführen

Abg Korfanty Pole
Ein Grund für die hohe Unfallziffer iſt Akkordarbeit die im

Bergbau vielfach üblich iſt Die Löhne der Arbeiter ſind viel zu
gering Vizepräſident Dr Porſch erſucht den Redner nicht
mehr über die Löhne zu ſprechen Ich ſpreche über die Löhne nur
im Zuſammenhang mit den Unfällen Jnfolge des geringen
Akkordlohnes verſucht der Arbeiter durch Mehrarbeit ſeinen Lohn
zu vergrößern und erliegt deshalb leichter einem Unfall Die
niedrigen Löhne

Vigepräſident Dr Porſch ruft den Redner zur Sache

Abg Korfanty Pole
Wie weit ſind andere Redner z B Dr Hahn vom Thema

abgewichen ohne daß der Präſident eingriff Die Jagd uach
Kohlen iſt die Hauptſache der Unfälle Die Sicherheitsmänner
haben die Hoffnungen die man auf ſie geſetzt hat nicht erfülltweil man ihnen ſhſtematiſch die Erfüllung ihrer Pflicht verekelt
Jn Oberſchleſien wurden die Sicherheitsmänner auf einzelnen
Gruben ſo ſchikaniert daß man keine Arbeiter mehr fand die den
Dienſt der Sicherheitsmänner übernehmen wollten Man ſollte
die Sicherheitsmänner von den Beamten und Unternehmern unab
hängig machen Notwendig iſt auch die Einführung eines
Maximalarbeitstags im Bergbau

Abg Hus Soz
In Oberſchleſien werden noch viele Tauſende von

Frauen im Bergbau beſchäftigt allerdings nicht in den ſtaat
lichen Gruben Man ſollte ſie Frauenarbeit im Bergbau über
haupt verbieten Auch die Kinderarbeit ſogar unter Tage
nimmt immer mehr überhand über 3000 Kinder werden jetzt
von den kapitaliſtiſchen Unternehmern auf dieſe Weiſe ausgenutzt
Dem muß die Bergverwaltung ganz entſchieden entgegentreten
Sonſt kommen wir wieder zu den entſetzlichen Zuſtänden wie wir
ſie in den 40er Jahren hatten Die Behauptung daß die
Sicherheitsmänner von uns politiſch ausgenutzt werden iſt un
richtig Eher könnte man behaupten daß die Kreiſe die Herrn
Haſenclever naheſtehen dies tun Bei den letzten Landtags
wahlen haben wir Beiſpiele genug davon erlebt Die Unfallziffern
ind immer noch ſehr hoch und haben ſich auch durchaus nicht gün
tiger geſtaltet während in Belgien Frankreich und England die
tötlichen Unfälle weſentlich geringer geworden ſind haben ſie in
dge gegenüber den 40er Jahren erheblich zugenommen
Viel ſchlimmer liegen allerdings die Dinge in Amerika weil dort
die Geldmacher eben noch viel mehr Einfluß haben

älle vermindern und laſſen ſich auch die Arbeiterkontrolleure
ſachgemäß vorbilden Wenn an dem Betriebsſyſtem nichts geän
dert wird wird die Zahl der Unglücksfälle ſich weiter vermehren

Abg v Haſſell Konſ
ch bitle von einer Verlegung des Oberbergamtes Claustal

Abſtand zu nehmen Sollte ſie ſich ſpäter doch als notwendig er
weiſen ſo müßte hierfür ein vollwertiger ar werden
Wir werden gegen den Antrag Bruſt ſtimmen weil ſolche Sac

Wenn die
n wollen läßt ſich auch das Blutmeer dieſer e
glü

1914

der freien Entſchließung der Regierung überlaſſen bleiben müſſen
Bei Anlegung von Bergwerken wird vielfach der Landwi ft
ten u r Der e Schaffung von Oedlände

rch den Tagebau im Braunkohlenbegetreten werden n logenvergden mutz entgegen

Miniſter Dr Sydowe
Von der Kaliinduſtrie aus iſt eine Eingabe eingegangen diemit Rückſicht auf die Kaliintereſſenten das Hberherdamt nach

Hannover oder Hildesheim verlegt wiſſen will Jch ſtehe auf dem
Standpunkt daß das Oberbergamt in Claustal blei
ben ſoll Bei einer Verlegung müßte Claustal eine Entſchädi
gung zuteil werden ich wüßte aber nicht worin dieſer Ausgleich
beſtehen ſollte Die Kaliinduſtrie muß eben die kleine Unbequem
lichkeit in Kauf nehmen

Ein Regierungskommiſſar weiſt die Angriffe des Abg
Korfanth gegen die Kgl Bergverwaltung zurück Sie haben ſich
als vollkommen unrichtig herausgeſtellt Jn den ken

werden Kinder im Sinne des Geſetzes bis zu 14 Ja
nicht unter Tage beſchäftigt ſondern nur jugendliche Arbeiter
im Alter von 14 bis 16 Jahren Es ſind tatſächlich jetzt mehr
jugendliche Arbeiter unter Tag beſchäftigt als früher Das ge
ſchieht im Intereſſe der Unfallverhütung um tüchtige Arbeiter
heranzuziehen Jn England werden prozentual doppelt ſoviel

jugendliche Arbeiter beſchäftigt und gerade auf die hierdurch
bewirkte gute Vorbildung des Nachwuchſes wird vielfach die

günſtige Ziffer der Unfälle in England zurückgeführt

Abg Haſenclever Natl
Jch verurteilte die Strafſchichten aber ihre Zahl ift

ſo verſchwindend klein daß man ihnen die Unfälle nicht zuſchreiben
kann Auch das Prämienſhſtem hat keine Schuld an
den Unfällen da ein Zuſammenhang zwiſchen Prämien
ſyſtem und Unfällen nicht beſteht Das iſt amtlich feſtgeſtellt Die
Bergwerksbeſitzer haben deshalb keinen Grund der Sozialdemo
kratie zuliebe von dieſem bewährten Syſtem abzugehen Die Ent
lohung der Revier und Hilfsſteiger iſt durchaus angemeſſen Auch
der Zuziehung von Ausländern kann man die Unfälle
nicht zuſchreiben da die meiſten Ausländer aus Oeſterreich
kommen alſo einem mit dem Bergbau durchaus vertrauten Land
Hervorzuheben iſt daß der Bergbau durchaus nicht an der erſten
Stelle der Unfallſtatiſtik ſteht ſondern ungefähr in der Mitte
Vielfach iſt Unvorſichtigkeit und Leichtſinn die Urſache der Unfälle
Auch hier ſind die Verhältniſſe ſtärker als der beſte Wille Wenn
man den nationalen Vereinigungen die Teilnahme an den Wahlen
zu den Sicherheitsmännern unterſagen wollte ſo wäre das doch
ſehr töricht Jch meine die Arbeiter ſelbſt haben doch ein Jnter
eſſe daran daß nicht noch mehr Sozialdemokraten
zu Sicherheitsmännern gewählt werden

Die Klagen daß die Sicherheitsmänner ſchikaniert werden
ſind maßlos übertrieben Auf 18 Schächten der Gelſenkirchener
Bergbaugeſellſchaft waren wie ich feſtſtellen konnte 125 Sicher
heitsmänner tätig von denen in 4 Jahren nur einer gekündigt
wurde 4 wechſelten 28 kündigten ſelbſt Beſchwerden über
ſchlechte Behandlung der Sicherheitsmänner ſind im ganzen nur
4 Fälle zur Kenntnis gelangt Von all den Aintragungen der
Sicherheiksmänner haben nur 2 die Frage Liegt eine Gefahr
vor bejaht und in dieſen beiden Fällen dic achgeprüft wurden
hat ſich eine Gefahr nicht ergeben Dies zeig doch daß die Kon
trolle der ſtaatlichen Beamten durchaus genügt um Leben und
Geſundheit der Arbeiter zu ſichern und daß eine Nachprüfung
durch die Sicherheitsmänner überflüſſig iſt

Wenn man uns jetzt fragt weshalb die Zechenbeſitzer die
Sicherheitsmänner nicht mit den techniſchen Einrichtungen beſſer
bekannt machen laſſen muß ich dem entgegenhalten daß gerade
der Abg Hué und ſeine Freunde immer wieder betont haben
wie ſehr der Sicherheitsmann der praktiſch aus jahrzehntelanger
Arbeit in der Grube den Bergbau kenne dem Bergaſſeſſor oder
Bergingenieur techniſch überlegen ſei Wenn hier eine Ab
änderung der Sicherheitsmännerinſtitution betrieben wird ge
ſchieht es nur um ſtaatliche Arbeiterkontrolleure zu bekommen
um die knallrote Farbe in die Bergbetriebe hineinzutragen um
damit Jhre Arbeiterorganiſationen von uns anerkannt zu ſehen
und um letzten Endes den Unternehmer von ſeiner Stelle zu
drängen Lebhafter Beifall bei den Natl

Abg Jmbuſch Zentr
beſtreitet daß die meiſten Unfälle durch Selbſtverſchuldung der
Arbeiter erfolgt ſeien

Abg Hus Soz
Wenn man Herrn Haſenclever hört iſt im Bergbau alles in

Ordnung Woher kommen denn aber all die Unfälle Herr
Haſenclever ſcheint ſelbſt zu fühlen daß ſeine Angaben nicht be
weiskräftig waren deshalb ſchwenkte er zum Schkuß den roten
Lappen

Abg Haſenclever Natl
Daß wir Unfälle haben das habe ich nicht beſtritten Jch habe

nur geſagt daß die Gründe dafür doch andere ſein müſſen als
die die die Sozialdemokraten ſeit 20 Jahren angeben

Abg v Pappenheim Konfſ
Jch beantrage Schluß der Beſprechung Zuruf bei den Sos

Der rettende Engell Heiterkeit
Der Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen

Das Kapitel Oberbergämter wird angenommen ebenſo der
Reſt der dauernden und ordentlichen Ausgaben und ein Teil der
einmaligen und außerordentlichen Ausgaben

Beim Titel Bernſteinwerke kommt
Abg Weinhauſen Vp

auf die Ausführungen des Oberberghauptmanns v Velſen über
den Betrieb der Bernſteinwerke zurück wird jedoch vom Präſi
denten Grafen Schwerin Löwitz darcarff aufmerkſam
macht daß dies jetzt nicht mehr zuläſſig ſei

Der Reſt des Berg Etats wird hierauf bewilligt
Sodann vertagt ſich das Haus Montag 14Eiſenbahn Etat ich auf Wo

Schluß 43 Uhr
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Deutſches Reich

Ein Kompromiß über die Sonntagsruhe
Wie wir erfahren unterhandelt die Reichsregierung mit

einigen bekannten Sozialpolitikern der bürgerlichen Parteien
über das Zuſtandekommen eines Kompromiſſes über die
ſtrittigen Beſtimmungen des in der Kommiſſionsberatung
befindlichen Geſetzes über die Sonntagsruhe im Handels
gewerbe wobei die mittlere Linie zwiſchen den Wünſchen
der Prinzipale und der Handlungsgehilfen innegehalten
werden ſoll Es iſt zu erwarten daß eine Einigung erfolgen
wird ſo daß dann der Annahme des Geſetzentwurfs im
Plenum nichts mehr entgegenſtehen würde Das Kompromiß
dürfte ſich auf folgende Punkte erſtrecken Die Grenze für
die völlige Sonntagsruhe in Städten mit über 75 000 Ein
wohnern ſoll beibehalten werden Jn Je Orten wird i
das Bedürxfnisgewerbe Fleiſch friſche Backwaren Milch
Blumen Eis uſw eine Arbeitszeit von drei Stunden vor
geſehen werden die um 1 Uhr ihren Schluß zu finden hat

Für die Kontore ſoll ſowohl in Städten über 75 000
Einwohnern ebenſo wie auch in allen anderen Städten die
völlige Sonntagsruhe eingeführt werden mit einigen Aus
nahmen für das Schiffahrts und Speditionsgewerbe Weiter
dürfte Gegenſtand des Kompromiſſes ſein die Sonntagsruhe
in den offenen Ladengeſchäften in Städten unter 75 000 Ein
wohnern auf drei Stunden zu bemeſſen wobei eine feſte
Schlußſtunde gleichfalls um 1 Uhr vorgeſehen iſt

Die zehn Ausnahmetage die von der Reichsregierung
vorgeſchlagen ſind ſollen beibehalten werden jedoch ſoll die
Arbeit an dieſen Ausnahmetagen nicht über 7 Uhr abends
ſtattfinden Jn den Städten in denen heute bereits eine
über die Kompromißvorſchläge hinausgehende Regelung der
Sonntagsruhe ortsſtatutariſch feſtgelegt iſt ſollen dieſe orts
ſtatutariſchen Beſtimmungen von dem neuen Geſetz nicht be
rührt werden Weiter will man den berechtigten Wünſchender konditionierenden Apotheker entgegenkommen Es ſoll

vereinbart werden daß in den Städten in denen zwei
Apotheken vorhanden ſind an den Sonntagen abwechſelnd
je eine Apotheke geſchloſſen ſein muß ſo daß für die andere
Apotheke völlige Sonntagsruhe herrſcht Sind mehr
Apotheken vorhanden ſo ſoll eine bezirkesweiſe Regelung der
Sonntagsruhe ſtattfinden wie es jetzt bereits in Bayern
Brauch iſt Jn den Kreiſen der Arbeitgeber ſowohl wie
der Handlungsgehilfen iſt man der Anſicht daß dies Kom
promiß das beiden Teilen entgegenkommt die einzige Mög
lichkeit bietet das Zuſtandekommen des Geſetzes zu bewirken

Schießverſuche aus dem Luftſchiff Ueber dem Döberitzer
Truppenübungsplatz fand Freitag nachmittag ein Scharf
ſchießen des Militärluftſchiffes Z 5 ſtatt Jn der Nähe
der Ortſchaft Dallgow war ein Drachenballon in die Höhe
gelaſſen worden unter deſſen Korb als Ziel in einer Höhe
von 300 Metern ein mächtiger etwa 10 Meter langer und
5 Meter hoher viereckiger Kaſten angebracht war Vom
Luftſchiff aus ſollte dieſes Ziel getroffen werden Das Luft
ſchiff umkreiſte dieſes in weitem Bogen und gab aus einer
Entfernung von 1500 Meter aus dem Ballongeſchütz und
einem Maſchinengewehr 15 Schüſſe ab Die Schießwirkung
war nach vorgenommener Prüfung gut Jn der Mitte
der beiden Längsflächen des beſchoſſenen Flugzeuges waren
große ſchwarze Punkte angebracht die den Sitz des Führers
und die Lage des Motors andeuten ſollten Selbſt dieſe
kleinen Ziele wurden getroffen Bei dem dritten Schieß
e wurden die Schüſſe aus 2500 Meter Entfernung ad
gegeben

Der Deutſch Amerikaniſche Wirtſchaftsverband deſſen
Begründung am 2 März beſchloſſen wurde hielt am 12 März
ſeine erſte Mitgliederverſammlung in Berlin ab in der über
hundert Jnduſtrielle aus allen Teilen Deutſchlands vertreten
waren Die Verſammlung hielt an der ſelbſtändigen Be
gründung des Verbandes mit eigenen Satzungen feſt brachte
jedoch in voller Anerkennung der großen Aufgaben der ge
planten Deutſchen Geſellſchaft für Welthandel und des Zu
ſammenarbeitens der zentralen Verbände ebenſo einmütig
zum Ausdruck daß ſie bereit ſei mit der Deutſchen Geſell
ſchaft für Welthandel in ein näheres organiſatoriſches Ver
hältnis zu treten Wenn inzwiſchen der Plan einer Deutſchen
Geſellſchaft als aufgegeben bezeichnet wird ſo wird doch die
Hoffnung ausgedrückt werden dürfen z das auf dem Ge
biete einer Welthandelsſtelle erſtrebte Zuſammenarbeiten der
geſamten deutſchen Jnduſtrie mindeſtens für das Arbeits
gebiet des Deutſch Amerikaniſchen Wirtſchaftsverbandes er
reicht wird Wie ſehr die Beſtrebungen des Deutſch Ameri
kaniſchen Wirtſchaftsverbandes ſchon jetzt in den weiteſten
Kreiſen begrüßt werden beweiſt die Tatſache daß dem Ver
bande ſofort über dreihundert deutſche Jnduſtriefirmen dar
unter Vertreter der bedeutendſten Unternehmungen bei
getreten ſind Dem Direktorium des Verbandes gehören
vierzig Perſönlichkeiten der Jnduſtrie und des Handels an

Das neue Eiſenbahnanleihegeſetz wird dem Landtage in

von Nebenbahnen und der Verſ
nächſter Zeit zugehen Der Entwurf fordert abgeſehen von
der Schaffun
Kleinbahnfonds 350 Millionen Mark Hiervon entfallen
allein ca 173 220 000 Mk auf die Beſchaffung neuer
zeuge Jn Ausſicht genommen iſt u a der viergleiſige us
bau der Strecken Langfuhr Zoppot Luckenwalde Jüterbog
Münſter Osnabrück und Birkenwerder Frohnau

Ein Beſuch des öſterreichiſchen Thronfolgers in München
Der öſterreichiſche Thronfolger Exrzherzog FranzFerdinand von Oeſterreich wird am u April von

I

Miramare in München eintreffen um in Vertretung des
Kaiſers Franz Joſef den Beſuch zu erwidern den das baye
riſche Königspaar im Juni des vergangenen Jahres dem
kaiſerlichen Hofe in Wien abgeſtattet hat

Parteinachrichfen
Die nationale Geſinnung der Agraxier Herr von der

Leyen der Bezirksvorſitzende des Bundes der Landwirte
hat beſtritten daß er in einer Wählerverſammlung zu
Goßlershauſen erklärt habe er werde bei einer Stichwahl
zwiſchen Polen und Nationalliberalen für den Polen ſtim
men Das Strasburger Tageblatt veröffentlicht nun eine
Erklärüng die von einer Reihe von Männern verſchiedenſter
Berufsklaſſen Veſitzer Handwerker Beamte die der Ver
ſammlung in Goßlershauſen beigewohnt haben und die
keineswegs alle dem Bauernbunde oder der nationalliberalen

Schöne gediegene Möbel
Möbelfabrik G Schaibio

kauf disponibel bleibt

tet e ne h h
Partei angehören freiwillig unterſchrieben worden iſt Das
Dokument ſchildert den Hergang folgendermaßen

Weichert Es iſt Jhnen gelungen zur Landtagswahl
uns den konſervativen Kandidaten aufzudrängen Wollen
Sie uns jetzt zur bevorſtehenden Reichstagswahl auch
einen Konſervativen aufſtellen v d Leyen Ja jawohl

Zuſtimmung aus der Verſammlung Weichert Das
Dei Sie ganz genau daß ein Konſervativer nicht ge
wählt wird Geſetzt den Fall der Nationalliberale käme
mit dem Polen in die Stichwahl dann wählen Sie 7
Mit einer Handbewegung zu Herrn v d er v d
eyen Lieber den Polen Weichert Pfui über ſolch ein

Deutſchtum das wagen Sie als angeblich deutſchnational
geſinnter Mann zu ſagen Weichert verläßt den Saal
Unterſchriften

Dieſe Männer ſind bereit die Richtigkeit dieſer Dar
ſtellung eidlich zu bekräftigen Nachdem Herr Weichert den
Saal verlaſſen hatte bemühte ſich Herr v d Leyen ſeine
Worte möglichſt abzuſchwächen

Von dem Fgprtany in BornaPegau wird dem Leipz
Tagebl geſchrieben Obwohl Jnnungen und Handwerker
vereine parteipolitiſch neutrale Körperſchaften ſind wird
von den Konſervativen in den Städten des Wahlkreiſes der
Verſuch gemacht ſie auf die Kandidatur v Liebert feſt
zulegen Das geſchieht in Geheimverſammlungen
in denen der Reichsverbändler Beſteck der v als Hand
werkskammerſekretär a D bezeichnet die Mittelſtandspolitſk
der Nationalliberalen und des Abg Nitzſchke in unglaub
licher Weiſe angreift Eine ſolche Verſammlung iſt letzthin
in Rochlitz den Konſervativen von der nationalliberalen
Partei verdorben worden Am Donnerstag abend wurde
in Rochlitz gegen dieſe Kampfesweiſe der Rechten ein ver
nichtender Schlag geführt in einer ſtarkbeſuchten Verſamm
lung in der Landtagsabg Dr Se yfert über Was wir
wollen und Abgeordneter Nitzſchke über Lebens
fragen des Mittelſtandes ſprachen Die Veranſtaltung
wurde zu einer eindrucksvollen Kundgebung für die natio
nalliberale Sache

Aus den Kolonien
Tabakbau in Kamerun Zurzeit ſind am Tabakbau in

Kamerun beteiligt Die Bremer Tabakbaugeſellſchaft Bakoſſi
m b hervorgegangen aus der Privatunternehmung des
Herrn C Räthke Tabakbau und Pflanzungsgeſellſchaft
Kamerun G und die Hamburg Kameruner Tabakbau
geſellſchaft m b H als größere Unternehmungen während
kleinere Verſuchspflanzungen angelegt ſind von der Bremer
Weſtafrikageſellſchaft m b von dem Bremer Kolonialhaus

Oloff Co von einer kleinen Farmerfirma Gebr de Haas
in Manengoteng und von einem Pflanzer Pünjer Die
erſteren ſechs P liegen im Gebiete der Kamerun
Nordbahn während letztere Verſuchspflanzung ſich in Jaunde
in Südkamerun befindet Bisher ſind in Bremen folgende
Mengen von Kameruntabak zum Verkauf gelangt von der
1910er Ernte von dem bekannten Herrn C Räthke 56 Ballen
von der 1911er Ernte ſeitens der Tabakbau und Pflanzungs

r 185 Ballen von der 1911er Ernte ſeitens der
akoſſi Geſellſchaft 227 Ballen von der 1912/13er Ernte

ſeitens der Bremer Wegſtafrikageſellſchaft 45 Ballen von der
1912/13er Ernte ſeitens der Tabakbau und Pflanzungsgeſell
ſchaft 683 Ballen von der 1912/13er Ernte ſeitens der Bakoſſi
Geſellſchaft 840 Ballen wobei r die Bakoſſi Geſellſchaft nur
das bis Ende Februar hier greifbare Quantum in Anrechnung

ebracht iſt während noch ein kleiner Reſt zu ſpäterem Ver
i Außerdem wird aus der 1912/13er

Ernte noch in Einſchreibung kommen ein kleines Verſuchs
quantum des Bremer Kolonialhauſes F Oloff Co ſowie
ein weiteres Verſuchsquantum der Pflanzung Gebr de Haas
Die oben mitgenannte Unternehmüng Pünjer hat bis tet
nur Verſuche in einem vom eigentlichen Tabakbaubezirk ab
gelegenen Gebiete gemacht die ein greifbares Reſultat noch
nicht geut haben Aus dem 1913/1I4er Anpflanzen 1914er
Ernte ſchätzt man daß von den verſchiedenen Geſellſchaften
ein Quantum von mindeſtens 4000 Ballen an den Markt ge
bracht werden wird Vergleicht man dieſe Quantitäten mit
den in den erſten Jahren von Sumatra angebrachten Mengen
ſo ergibt ſich die folgende intereſſante Gegenüberſtellung
Sumatra 1864 50 Ballen 1865 189 Ballen 1866 159
Ballen 1867 210 Ballen Kamerun 1911 56 Ballen
1912 412 Ballen 1913 1600 Ballen 1914 4000 Ballen

Die Entwickelung des Tſingtau Handels Jm Jahre
1902 betrug der Geſamtrauminhalt der in Tſingtau ein und
auslaufenden Schiffe nicht ganz 28 Million Tonnen und
1911 waren es über 2 140 000 Tonnen Der Wert der ein
und ausgeführten Waren bezifferte ſich 1902 auf etwas über
10 000 000 Taels 1911 auf 52 000 000 Taels Die Seezoll
einnahmen beliefen ſich 1902 auf 193 000 Taels 1911 auf
1251 000 Taels 1901 gingen im Schutzgebiete ein 14 500
Poſtſachen und aus 9500 1911 n ſich dieſe Zahlen erhöht
auf 1 366 000 bezw 448 000 Poſtſachen Die Zahl der Pakete
e genannten Zeitraum von 219 h ber 40 000 ihr

icht von 372 000 Kilogramm auf mehr als 135 000 000
Kilogramm geſtiegen

Ein Unglückstag in unſerer Kolonialgeſchichte
ſamoaniſchen Eingeborenenwirren halber lagen ſeit März
1889 auf der Reede von Apia die drei deutſchen KriegsſchiffeOlga Adler und Eber neben ebenſoviel Amerlonerg
und einem Engländer Nachdem am 13 März bei ſinkendem
Barometer ein der n etrn eingeſetzt hatte brach
am 15 ein fur rer Orkan herein der das Waſſer der

nut mächtig aufpeitſchte Eber verſank wobei 71
ann in den Wellen umkamen Hlga mußte ſich auf Sand

r Adler wurde auf das Riff el ert wobei auch
ann den Tod fanden Heute ein Vierteljahrhundert

et z in 73 de r en neuem das Ge
s wecken Samoa das uns dieſe un andere Opfegekoſtet für alle Zeit feſtzuhalten n Oper
Königsberg unſer neuer OſtaſrikaKreuzer Für den

aus Oſtafrika in den europäiſchen Gewäſſern auf de Heim
reiſe ereits eingetroffenen Kreuzer Sesadler hat die
Königsberg mit dem Beginn des Sommerhalbjahrs von

Kiel aus nach der oſtafrikaniſchen Station in See zu ehen
Die Königsberg dürfte als neuer Stationär den ienſt
bereits aufgenommen haben wenn der Kron p rin z zum
Beſuch der talritaniſwen Kolonie in Daresſalam landen
wird Die Kieler Marine trifft bereits die einkeitenden

Der

Vorbereitungen für die Frühjahrsindienſiſtellung des neuen

Auslandskreuzers Bis zum Eintreffen der Köim oſt afrikaniſchen Stationsgebiete hat der Gelerrt
den n auf der Station auszuführen nachdem das San
Anfang März aus dem Mittelmeer vor Daresſalam viff
gelangt iſt

Ausland
Die ruſſiſch deutſche Prefzfehde hat auch an der Newa ihr
epunkt überſchritten und iſt bereits merklich abgeflagt

nete e hauviniſttſhen Regen rſicherlich nicht freie Nowoje Wremja aus der Feder des o
kannten ten Menſchikow einen langen Artikel mit der
Ueberſchrift Wer braucht einen Krieg veröffent
licht Im Hinblick auf die Exörterungen der letzten Tage et
klärt er es für unbegreiflich daß deutſche Publiziſten ernſtic
an einen Krieg zwiſchen Rußland und Deutſchland glaube

i habenkönnten Sie müßten keine Kenntnis von Rußland
wenn ihnen wirklich ein ſolcher Gedanke gekommen ſei
Das entſpricht der Anſchauung vollſtändig die wir in d
Artikeln Das ruſſiſche Rätſel bekundet haben

Amerika und das deutſche Petroleummonopol Jn einer
Kabinettsſitzung unter dem Vorſitz des Präſidenten ilſon
wurde Sonnabend beraten ob im Jntereſſe der Standard
Oil Company bei der deutſchen Regierung Proteſt gegen
das geplante Petroleummonopol zu erheben ſei Das Er
gebnis der Sitzung wird aber geheim gehalten doch ver
lautet zuverläſſig daß der unter der Regierung Tafts bei
Beginn der deutſchen Monopolberatung erhobene Proteſt
nicht erneuert werden wird Das WilſonKabinett ſteht
auf dem Standpunkt daß die Angelegenheit lediglich als
eine Fehde zwiſchen den unabhängigen amerikaniſchen Oel
geſellſchaften und der Standard Oil Company zu betrachten
iſt Nach Berliner Jnformationen ſei anzunehmen daß das
Petroleummonopol nicht die Quantität des nach Deutſchland
importierten amerikaniſchen Petroleums ſondern lediglich
den Anteil der Standard Oil Company an dieſem Jmpowvermindern werde Die rumäniſche Konkurrenz Wir nicht
als gefährlich betrachtet

Neue engliſche MarineJnſtrukteure für die Türkei Der
türkiſche Botſchafter in London hat in einer Unterredun
mit dem Erſten Lord der Admiralität Winſton Churchill um
die Entſendung weiterer engliſcher Marine Offiziere als Inſtrukteure für die türkiſche Flotte gebeten er Marine

miniſter hat eine zuſtimmende Antwort erteilt
Der Voß von Tammany Hall geſtürzt Mac Murphy

der Voß von Tammany Hall und vier ſeiner Helfershelfer
ſind aus dem National Democratic Club ausgeſchloſſen wor
den Die Verwaltung des Klubs benutzte den Umſtand daß
ſich die fünf Mitglieder mit ihren Beiträgen drei Monate
im Rückſtand befanden um ihre Mitgliederſchaft kurzerhand

für erloſchen zu erklären und nachträgliche Zahlung abzu
lehnen

Eine neue Warnungsbroſchüre Sven Hedins Dr Sver
Hedin wird in wenigen Tagen ſeiner erſten aufſehenerregen
den Warnungsbroſchüre die Schweden gegen die ruſſiſche
Gefahr mobil machen ſollte eine zweite folgen laſſen Darin
legt er eindringlich dar welche Wichtigkeit für Schweden
eine gute Landesverteidigung beſitzt und wenn er auch aus
drücklich behauptet ſich nicht in den gegenwärtigen Wahl
kampf miſchen und die Partei des Königs ergreifen zu wol
len ſo ſteht doch außer Zweifel daß ſeine Schrift dem Pro
W i des ſchwediſchen Monarchen von großem Nutzen ſein
wird

Militärabkommen zwiſchen Serbien Griechenland und
Montenegro Bukareſter Blättern wird aus Belgrad und
Athen gemeldet daß in den letzten Tagen zwiſchen Ser
bien Griechenland und Montenegro ein
Bündnisvertrag abgeſchloſſen worden ſei Jn die
ſem Vertrage verpflichtet ſich Serbien bis zum Jahre 1917
eine Armee von 550 000 Griechenland eine ſolche von 380 000
und Montenegro eine ſolche pon 60 000 Mann teuer
Alle drei Staaten ſind verpflichtet beim Ausbruch
eines Krieges ihre Armeen gleichzeitig zvmobiliſieren Außerdem verpflichtet ſich 8 riechen
land ſeine Flotte weſentlich zu verſtärken
Der Vertrag enthält auch einen Paſſus in dem die Haltung
dieſer drei Staaten gegenüber Bulgarien und Albanien ge
regelt wird

Die ruſſiſche Regierung hat der bulgariſchen eine Rech
nung über 5 Millionen Rubel für verſchiedene während des
Krieges ausgeführte Beſtellungen Bulgarien überreicht

Bentons Mörder Aus Newyork wird berichtet Wie
aus Juarez hierher gemeldet wird iſt Major Adolpho Fierro
wegen des Mordes an dem Schotten Benton verhaftet wor
den Gegen den Major der unter dem Verdacht ſteht
dreißig andere Gefangene mit eigener Hand erſchoſſen zu
haben ſoll mit aller Strenge vorgegangen werden

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeee
Heben Sie ſich dieſes gute Huſten

ſirup Rezept auf
Ergibt beinghe einen halben Liter

Man ſtellt ſich zunächſt einen einfachen Sirup her durch Auf
löſen von einem halben Pfund reinem geſtoßenen Zucker in einem
viertel Liter heißem Waſſer zwei Minuten lang verrühren Dann
tut man 60 Gramm Anſy dreifach konzentrierten in eine Flaſche
und gießt den Zuckerſirup nach So erhält man für verhältnis
mäßig wenig Geld eine genügende Quantität guten Huſtenſirups
v den Familiengebrauch Der Huſtenſirup kann nicht verderben

an nimmt davon 2 Teelöffel voll alle zwei Stunden ein
Dieſes einfache Hausmacher Mittel vertreibt in Kürze Huſten und
Erkältung wirkt angenehm lindernd und beſitzt zudem einen
appetitanregenden und leicht ſtuhlregelnden Einfluß was inſiwen Fällen oft ſehr nützlich iſt Sein angenehmer Geſchmack
gat natürlich Kindern ſehr zu was wohl viel zu der großen Be

lieblheit beigetragen hat der ſich der AnſyHuſtenſirup in Tauſen
den von Familien erfreut Seinen lindernden und vorbeugenden
Eigenſchaften gegen ernſtere Störungen der Atmungswege mag
es zugeſchrieben werden daß viele wie man ſagt nur des
halb immun gegen ſolche Anfälle erſcheinen weil ſie zur rechten
Zeit den AnſyHuſtenſiruv nehmen nämlich wenn immer den
leichteſten Hu r oder ſonſtige Erkältungsanzeichen verſpüren

r St re de r ach e rrirter n rr 0 er n en auf La nnvan en ger der
Augetattungen empfehlt zu billigſten Preiſen
Gr Märkerſtr 26 u Alter Markt 1 Heſichtiging gern geſtattet
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Provinziul Nachrichten
keuditz 14 März Rektorwahl Derfie rer 4 Stahn hier iſt ſeitens der Königl Regierung

ver eburg mit Genehmigung des Herrn Unterrichtsminiſters
n e tor der hieſigen Volksſchule ernannt worden

edt 14 März Ein Vermißterim Hettſtedter
antenhaus ge orben Der Schreiber Sch der infolge

W es tranthaften Zuſtandes ſchon ſeit acht Jahren keine Arbeit
w tun konnte hatte ſich am 23 ebruar von Aſchersleben ent

t Alle Rachforſchungen nach ihm waren umſonſt Aus Hett
t wird jetzt gemeldet daß er im dortigen Krankenhaus ver

vrben t Er war in Leimbach einige Tage vorher umherirrend
aufgegriffen worden m

Laucha 14 März Beſtätigung Die von den Stadt
rerordneten vollzogene Wahl des Gerichtsaktuars Wilh Jöricke
Eisleben zum Bürgermeiſter unſerer Stadt iſt vom Regierungs
präſidenten beſtätigt worden

Eisleben 14 März Jzum Neubau der katholiſchen
girche In nächſter Zeit wird eines der älteſten Häuſer Alt
Eislebens der Spitzhacke zum Opfer fallen as Kloſter Ecke
des Kloſterplatzes und der Kloſterſtraße das bis Mitte der 70er
Jahre vorigen Jahrhunderts von Nonnen bewohnt wurde wird
abgebrochen um einer neuen katholiſchen Kirche Platz zu machen

Artern 14 März Beſitzwechſel Herr Gaſtwirt Karl
Vater hier verkaufte ſeinen Gaſthof Zum goldenen Hirſch an denGaſtwirt Herrn L Thiele in Schloß Beichlingen zum Preiſe von
42 000 Mark Die Uebernahme erfolgt bereits am 1 April

Neinſtedt 14 März Die bekannten Neinſtedter
Anſtalten werden ſich zum 1 April d J durch den Beſitz
einer Mühle an der Bode vergrößern deren Ankauf abgeſchloſſen
iſt Dazu ſind noch etwa 60 Morgen Acker und Wieſen hinzu
erworben Jn dieſem neuen Anſtaltsteil ſollen fortan die Für
ſorgesöglinge untergebracht werden die ſich in Lehre oder Dienſt
nicht bewähren and eine Zeitlang in die Anſtalt zurückgenommen
werden müſſen Bisher fanden ſie ihre Wohnſtätte auf dem

Lindenhofe zuſammen mit den ſchulpflichtigen Zöglingen Das
war für beide Teile nicht gut Jn der ehemaligen Mühle wird ein
land wirtſchaftlicher Betrieb eingerichtet Die Zahl der Plätze
beträgt 20 Ein Hausvater und 2 Gehilfen werden das Er
nehungsperſonal bilden Zur Erinnerung an Marie von Nathuſius
die bekannte Schriftſtellerin und Gründerin des Lindenhofs ſoll
das Burſchenheim den Namen Marienhof führen

Aſchersleben 14 März Der Generalpardon hat für
Aſchersleben ein Mehr an Kapitalvermögen von 5 Millionen
ergeben wodurch der Allgemeinheit 14 000 Mark an Steuern zu
gute kommen

Quedlinburg 14 März Gemeinſam in den Tod
Jn der Nähe des Eiſenwerks wurden an den Ufern der gegen
wärtig Hochwaſſer führenden Bode verſchiedene weibliche
Kleidungsſtücke gefunden Die polizeilichen Nachforſchungen er
gaben daß ſie zwei jungen Mädchen Bruns und Gaßmann ge
hörten die ſeit einigen Tagen verſchwunden ſind und beide im
Alter von 18 Jahren ſtehen Sie haben zweifellos den Tod im
Waſſer geſucht was aus Abſchiedsbriefen hervorgeht die ſie an
ihre Angehörigen gerichtet haben Der Grund zu dem Doppel
ſelbſtmord iſt darin zu ſuchen daß eins der Mädchen mit einem
verheirateten Mann ein ſträfliches Verhältnis unterhielt das vor
einigen Tagen entdeckt wurde Das Mädchen hat dann ſeine
Freundin die übrigens eifrig Schundromane geleſen haben ſoll
zu überreden vermocht mit ihm gemeinſam in den Tod zu gehen
Die Leichen der jugendlichen Selbſtmörderinnen wurden infolge
des Hochwaſſers noch nicht gefunden

Silkerode Südhargz 14 März Vollſtändig niedergebrannt iſt das Anweſen des Schneidermeiſters Reuter
Als das Feuer bemerkt wurde hatte es ſich ſchon über Wohnhaus
und Stallungen ausgebreitet ſo daß von dem vorhandenen Vieh
nichts mehr gerettet werden konnte Man nimmt an daß Brand
ſtiftung vorliegt

Serba 14 März Entgleiſung Auf dem BahnhofSerba entgleiſte heute vormittag 29 Uhr beim Rangieren mil
Zug 704 beim Anfahren auf den im Hauptgleis ſtehenden Zug der
Packwagen Zwei Reiſende erlitten infolge des heftigen Anpralls
Verletzungen die jedoch nicht erheblicher Natur ſind

Großwerther 14 März Verſchwunden Seit Don
nerstag nachmittag iſt ein hieſiger Landwirt J mit der Ehefrau
des bei ihm wohnenden Tabakſpinners K verſchwunden Wie
verlautet ſollen beide nach Amerika ſein J läßt eine Frau mit
drei und Frau K ihren Mann mit zwei unmündigen Kindern
zurück J hatte vor ver Abreiſezu Gelde gemacht reiſe ſchnell alles lebende Jnventar

Erfurt 14 März Ein arges Mißgeſchich widerfuhram Dienstag einer jungen Dame auf dem gar Srhi Gr
a te nach Ritſchenhauſen fahren und da es die höchſte Zeit war
te ſie mit ſchnellen Schritten zum Bahnſteig hinauf In ihrer

Zaſt wollte ſie zwei Stufen auf einmal nehmen aber der enge
o langte für ſolche Schritte nicht zu und riß von oben bis unten
auf Nun wollte das Mädchen in d Aufzuge nicht fahren aber
auch nicht zur Stadt zurückkehren Jetzt nahte ein Retter es war
ſuf e e r t per Packnadel und ſtarkem Faden

dem en wieder zunähte ia T zunähte Leider war inzwiſchen
Avpolda 14 März Aerzte und Krankenka ſeter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters Stegmann iſt Lore

end der Friede im r geſchloſſen worden Der
ertrag wurde von beiden Seiten unterzeichnet nachdem das
berverſicherungsamt dizeichnet hatte a die Forderungen der Aerzte als normal be

Jlmenau 14 März Kein Schulgeld Mit Rückſichtfie günſtigen Stand der Finanzen hat die mee

u Neuſis bei Jl ür alleSchul der beſt enau den Wegfall des Schulgeldes für alle

Vom Eichsfelde 14 März Eine Kirche poligzeiliz izeilirege le en Die katholiſche Pfarrkirche zu Wuſtgent
Reubai v e edenkliche m Mauerwerk aufweiſt und deren
inſpelte ereits beſchloſſen iſt iſt jetzt nach einer vom Kreisbau
direkt kg aurat Harenberg vorgenommenen Unterſuchung auf
e

geſchloſſen worden Autreten des Kirchvlatzes iſt verboten h das Be

raureFis en Weſt zig Rumpler
inmangel landete am Donnerstag mittagmit 2 Offisieren beſetzte RumplerTaube auf dem Felde hinter

den letzten Sinlerr der verlängerten Luiſenſtraße Beim l
ſtieg am Nachmittag die Flieger befanden ſich auf dem Lu
wege von Berlin nach Leipzig überſchlug ſich der Apparat und
erlitt dabei einen ſolchen Defekt daß an ſein Weiterfahren nicht
zu denken war Die beiden Offiziere wurden glücklicherweiſe
nicht verletzt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Tagung der Deutſchen EichendorfGeſellſchaſt

Die im März vor Jahres gegründete Deutſche Eichen
de Wiehe hielt in Gleiwitz am Geburtstage
Joſef v Eichendorffs ihre erſte Hauptverſammlung ab
die von Vertretern aus allen Teilen des Reiches beſucht war
Begrüßungsdepeſchen wurden abgeſandt an das Ehrenmitglied der
Geſellſchaft den Fürſten zu Liechtenſtein Univerſitätsprofeſſor Dr
Koſch Czernowitz und den Baron Karl v Eichendorff Wies
baden Trotz ihres kurzen Beſtehens zählt die Geſellſchaft ſchon
mehrere hundert Mitglieder im ganzen deutſchen Sprachgebiete
Der Geſchäftsführer der Geſellſchaft Oberlehrer Dr Vogt Glei
witz hatte die Mitglieder der Geſellſchaft und andere Jnter
eſſenten zu der Tagung durch ein neugegründetes Nachrichtenblatt
eingeladen das in zwangloſen Heften erſcheinen unb die entfernter
wohnenden Mitglieder über die Vereinsereigniſſe auf dem Laufen
den erhalten ſoll Der Vorſitzende Gymnaſialdirektor Dr
Drechsler Zabrze leitete die Verſammlung Er begrüßte
zunächſt die Erſchienenen und ſprach dann über die Bedeutung
Eichendorffs gerade für die Gegenwart die immer mehr in mate
riellen Jntereſſen aufgehe Oberlehrer Dr Vogt gab den Jahres
bericht Amtsgerichtsſekretär Paduch Gleiwitz legte Rechnung
über die Vereinskaſſe und erhielt Entlaſtung Der Leiter der
Eichendorff Sammlung Geheimrat Schiller Gleiwitz be
richtete über den bereits recht ſtattlichen Amfang dieſer Samm
lung Durch eine Geldſpende des regierenden Fürſten zu Liechten
tein eines großen Eichendorffverehrers iſt es möglich geweſen

ſchon in dieſem Jahre einen großen Schrank voll romantiſcher Lite
ratur zu erwerben Jnsbeſondere wurde der literariſche Nachlaß
des Grafen Loeben eines Jugendfreundes v Eichendorffs aus
der Heidelberger Studentenzeit angekauft Dieſe ehrwürdigen Er
innerungen wurden der Verſammlung vorgelegt Auch eine An
zahl von Geſchenken ſind der Sammlung bereits zugefloſſen ſo von
Baron Karl v Eichendorff Wiesbaden dem Buchhändler Jakob
ſohn Breslau und anderen mehr Oberlehrer Dr Groſſer
Gleiwitz hielt einen mit lebhaftem Jntereſſe aufgenommenen

Vortrag über die Lyrik Eichendorffs Er feierte den Dichter
beſonders als den Sänger des deutſchen Waldes der Heimat und
des Wanderns Es jolgte noch die Erledigung einer Reihe von
geſchäftlichen Angelegenheiten Es wurde u a angeregt daß in
nicht zu ferner Zeit eine Verſammlung in einer mehr weſtlich ge
legenen Stadt vielleicht in Dresden abgehalten werden
möchte

h

Vermiſchtes
Der Zahnarzt in der Rolle des Herkules Bei der Leichen

ſchau eines kürzlich in London bei einer Zahnoperation ver
ſtorbenen jungen Mannes von 22 Jahren wurde die in der Welt
wohl beiſpielloſe Tatſache feſtgeſtellt daß der Mann an einem
Schädelbruch ſtarb den ihm der Zahnarzt bei dem Verſuche einen
Backenzahn auszuziehen zufügte Die Sektion erbrachte den Be
weis daß die Schädelhaſis und die erſten Wirbel des Rückgrats
des Verſtorbenen infolge eines vorgeſchrittenen Schwindſuchts
ſtadiums ungewöhnlich ſchwach entwickelt waren So erklärt es
ich daß der Zahnarzt bei der Operation die Wirbelſäule ſeines
Patienten an zwei Stellen und zwar an der Schädelbaſis und am
1 Rückenwirbel durchbrach Der Tod trat auf der Stelle ein
Auf Erund des Gutachtens mehrerer Aerzte fällte der Leichen
beſchauer den Spruch auf zufälligen Todesfall ſo daß der unglück
liche Zahnarzt von jeder Schuld freigeſprochen wurde e

Die Dame zu Pferde im Herrenſitz Wie die Militäriſch
politiſche Korreſpondenz hört iſt verſchiedentlich bei den
Truppenteilen erneut darauf hingewieſen worden daß an
ſehr hoher Stelle es nicht gerne geſehen wird daß die
Offiziersdamen im Herrenſitz reiten Zum wenigſten ſoll
dieſer Sitz auf die Dreſſur in geſchloſſenen Bahnen beſchränkt
bleiben Wie unlängſt das Tangoverbot ſo hat vor einigen
Jahren eine erſte kaiſerliche Aeußerung des Mißfallens über
das Rittlingsſitzen der Damen das bei den königlichen Reit
jagden in Döberitz ſtrengſtens unterſagt iſt mehr dafür ge
kan die damals aufkommende Mode im Keim zu erſticken
als es ſelbſt die ſchärfſte Stellungnahme der Oeffentlichkeit
vermochte

Aus der neueſten Nummer der Jugend
Jn einem Gartenlokal ſitzt an einem Tiſch eine Familie

darunter ein Junge der anhaltend laut weint Als er einmal
ſtill iſt ſagt ein Herr am Nehentiſch Gott ſei Dank daß das
Brüllen zu Ende iſt Darauf dreht der Junge ſich ſofort um und
ſagt Jk verpuf mi blot n beten ik fang gliks wedder an

Aus einem Künſtlercafé entfernt ſich eine Dame Eine Tiſch
geſellſchaft weiß von ihr daß ſie öfters nach vorhergegangener
anonymer Korreſpondenz heiratsluſtigen Herren dortſelbſt Rendez
vous zu geben pflegt

Ein raſcher Blick auf den ſoeben leer gewordenen Tiſch veran
laßt einen Herrn der genannten Geſellſchaft aufzuſpringen und
der Dame nachzueilen

Er überreicht der völlig Ueberraſchten den von ihr vorher
benützten Strohhalm mit den Worten

Verzeihen Sie haben Jhr Erkennungszeichen ſtehen gelaſſen
s

Ein Hochſchullehrer begann ſein Kolleg über griechiſche Bild
hauerei regelmäßig mit den Worten Der Eckſchtai der Kunſcht
iſcht die Plaſchtik und der Eckſchtai der Plaſchtik iſcht der Bruſchttaſchte von der Venus von Milo,

9

Ein einem Feld artilerte ment zugeteilter Oberarzt hatte
ſich nach ſchwerem Ueberlegen ein eigenes Pferd erſtanden und
zwar einen Schimmel Ausge echnet einen Schimmel Nun iſt
ein Schimmel beim Militär an und für ſich ſchon etwas Außer
gewöhnliches aber erſt ein Arzt mit einem Schimmel iſt denn
doch etwas ganz Beſonderes

m

e J

Cabinel u Ro en

t T e lJ m en e m
m

Dieſe Tatſache hatte nun einige junge übermütige Leutnants
zu einem ebenſo gelungenen wie originellen Streich veranlaßt
Die Schlacht war geſchlagen und die Herren eltenm
ſich zur Kritik beim Kommandierenden Da wird der im flotten
Galopp anſprengende ſtolze Arzt von einem völlig unmilitäriſchen
homeriſchen Gelächter empfangen denn zum großen Gaudi der
ganzen Verſammlung leuchtet auf der rechten Hinterhand des ärgt
53 iſimels mit Rötel aufgemalt das rote Kreuz der Genfer

nvention

hbetzte Depeſchen
Faſt auf Kriegsfuß

Köln 14 März
Gegenüber der aus dem Antwerpener Handelsblaad

entnommenen Meldung des Temps wonach die rheiniſcher
Truppen infolge der angeordneten Uebungen ſich 5 aus
Kriegsfuß befänden ſtellt die Kölniſche Zeitung feſt daß
keine der rheiniſchen Garniſonen noch ſonß
irgend ein Truppenteil ſich faſt in Kriegsſtärke befände
Auch Verladeübungen fänden ſoweit die r Zeitung
wiſſe nicht ſtatt Ob im Laufe des Frühjahrs eine Ka
valleriediviſion auf dem Truppenübungsplatz Elſenborn zu
ſammenträte iſt unbekannt jedoch ſehr zweifelhaft da das
8 Armeekorps in dieſem Jahre Kaiſermänöver hat und die
bei ſolchem Anlaß dem Korps zuzuteilenden Kavallerie
diviſionen in der Regel erſt kurz vor dem Kaiſermanöver
aufgeſtellt werde

Aus der Ouma

Petersburg 14 März
Die Nowoje Wremja meldet daß heute abend im

Palais der Reichsduma eine geheime Sitzung ſtattfindet
zu der 65 Abgeordnete der Parteien von der Rechten bis ein
ſchließlich der Kadetten eingeladen ſind und an der der
Miniſterrat teilnimmt Der Miniſterpräſident wird mit
Genehmigung des Kaiſers über die Beziehungen zwiſchen
der Regierung und der Duma ſprechen und die Duma zur
gemeinſamen Arbeit mit der Regierung auffordern die für
die bevorſtehenden großen Aufgaben notwendig ſein wird
Der Miniſter des Aeußern Sſaſonow und der Kriegsminiſter
Suchomlinow werden die Fragen der Außenpolitik
und der Landesverteidigung im Hinblick auf die
großen Forderungen der Heeresvorlage beſprechen

Unterzeichnung des türkiſch ſerbiſchen Friedensvertrages
Konſtantinopel 14 März

Der türkiſch ſerbiſche Friedensvertrag iſt heute unter

zeichnet worden mDrahtlos nach Südweſtafrika
Nauen 14 März

Die von der Großſtation Nauen aufgegebenen drahtloſen
Verſuchstelegramme ſind geſtern zum erſtenmal auf der Tele
funkenſtation Windhuk gehört worden

Sylpvia Pankhurſt entlaſſen
London 14 März

Die bekannte Frauenſtimmrechtlerin Frau Sylvig
Dre iſt heute nachmittag aus dem Gefängnis entlaſſen
worden

Sturmflut im Aſowſchen Meer
Jekaterinodar 14 März

Die Küſte des Aſowſchen Meeres in der Nähe des Ko
ſakendorfes Achtyrskajg im Gebiete des Kuban iſt infolge
einer Sturmflut überſchwemmt worden Zweihundert
Arbeiter wurden fortgeſpült und ertranken Viele
Arbeiteranſtedelungen wurden überſchwemmt Jn der Stadt
Temſynk wurde ein Zementdamm durch die Waſſermaſſen
zerſtört Ein großer Teil der Stadt wurde überſchwemmt
Mehrere Perſonen kamen um

Unter Mordverdacht Aus Stade 14 März wird ge
meldet Der Kirchenxäuber Ernſt Sale der im Verdacht
ſteht den Paſtor Loete in Repholt ermordet zu haben iſt
heute vom Stader Landgericht wegen zweier Einbrüche zu
7 Jahren Zuchthaus verurteilt worden Sale wird nach
Aurich transportiert werden wo die Unterſuchung wegen
der Repholter Mordaffäre fortgeſetzt wird

Beerdigung der Opfer der Bautzener Brandkataſtrophe
Aus Bautzen 14 März wird gemeldet Heute fand hier
auf dem Taucherfriedhof unter zählreicher Beteiligung der
Bevölkerung die Beerdigung der ſechs Opfer des Brandes
bei der Firma Weigang ſtatt Eine nach zählende
Menſchenmenge hatte ſich auf dem Friedhofe eingefunden

ma
Oeffentlicher Warterdient

Dienſtſtelle Jlmenau Sonnabend 14 März 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa

Der n e hat e Verſtärkung nach Oſten
verlagert und das weſtliche Tief iſt nach Jrland vorge
drungen Das nach der RNordſee ziehende Tief gewinnt
größeren Einfluß

Witterungsansſicht für den 15 März
Bedeckt ziemlich mild anhaltender RNiederſchlag leb

hafter ſüdweſtlicher Wind

Saweßſche Weine dauſche Arbeit

KHloſßß u Fo er ler Freyburg an
hen duroh den Weinnandel Vertreter CarT Mlont Ualio L Sanſo Fornepreoker 5776
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Faul Sceſtauseil 6 Co
g rommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aſS Bitterteld Delitzschu Pilenbursg

Stadt Theater
in Hallg

Dir Hotrar i Richards

3 eha zu kleinen

legt arga t eKit Xeideiverg
gang in Akten von
ilhelm ter Spieleitung ar tahlberg Jn

pigient Oskar Tegeder
Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 3 Uhr
Anfang J Uhr Ende 6 Uhr

ends 7 Uhr178 verſelnngn im Fwönnement

Rovität Rovitatt
Zum 1 MaleDie Marine Gust

de kten von Bernhn 3
gſir von Georg

W Komponiſt von Förſterrer uſtantenjiädelarmer ädchen

e gar Se lberguſik Leit Dr lankn zient ar d an
Keine Ouvertüre
ſſenöffnun 7 UhrAnf 7 u bende g 10 Uhr

Montag den 16 März
Anfang 7 Ühr

179 Vorſtellung m im J onnement
iertel

Zum vorletzten Male

Varsital
Ein Bühnenweih Feſtſpiel von

ichard Wagner
3 Lergma Geh Hofrat Mards u Ken men Theo
Raven Muſikaliſche LeitungHermann Hans Wetzler Jn

ſpizient Karl Jordan
Kaſſenöffnung 626 UhrAnf cgſf Ende 112 Uhr

ienstag den 17 März180 orſtelun im Abonnement
4 erglie

Zum 18Wie einst im Mai
Vaudeville Operette in 4 Akten
von Rudolf r u RudolphSchanzer Muſik v Walter Kollo

u Willy Bredſchneider

J verehrl Abonnenten zur
t grnienavine daß ſichDonnerst g8 und Freitag r Inta als s

erweiſt ittwoch findet d182 worlnen 2 Viert 2
ſtatt r de die 183vier Je eitag die 181

erten ren die 1844 Viertel

Direktor Professor Holzt
HKöheres technisehes instituf

f Elektro u Maschlnentechnlk
Ingenieuro

erkmneister
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Veszkupfern Verzinnen
Bronxieren
Galvanisieren bei

Metallwaren Fabrik
9 Fernspr 1196

W WAusdeſſerin t Beſchäftin r an

Gummi Glysoskompl M r 50 520

Irrigatoro I bis 450
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Vornehmste feine Auswahl in den besten
Erzeugnissen der deutschen Klavierindustrie

rung Steinway Sons voFeurteh Irmler

B Dö II br Ulrichstr 3336
Telephon XNr 635

Duca Konzert
in Ritter Sanl

Leipzigerstrasse 73 I
Dienstag den 17 März

nachm 5 Uhbrverbunden mit der vorfunrung des

Auto Pianos
bestes Kunstspiel Piano der Neuzeit

Interessenten und Freunden guter Musik werden Eintritts
karten gern kostenlos verabreicht

1 Satz d Sonate Les Adieus Op 8la
Beethoven gesp v Prof J Röntgen

2 u 3 Satz d Sonate Les AdieuxOp 8Sla öeeihoven
Romance Op 42 1 A Grünfeld gesp v Komponisten
Ungar Rhaps Nr Fr Liszt gesp v Prof Ferruccio Busoni
Sous bois Op V Staub gesp v Hel Moillet Gobat
Paganini Etude La Carmpanella

Nr 3 Fr Liszt gesp v Prof Ferruccio BusoniFruhlingsständchen P Lacombe gesp v H Förster
Rigoletto Op 122 Verdi gesp v F BaerEr wachen des Löwen J Kontzky gesp v S Wilberg
Militär Marsch Op 51 1 Schubert Tausig

gesp v Schmid Lindner

C E Keyſer Juwelier
Telephon Nr 2201 L e p z g Gegründet 1822

Petersſtraße 6
wenn Zur hmiiunnnn

Konfirmation
Reichhaltiges Lager in Kolliers mit

Anhängern Broſchen Nadeln Ringen
Armbändern Ketten Uhrarmbändern ſowie Uhren

Auswahl Sendungen bereitwilligſt
Dulhſſnwulinhunfinwlllllihh ltnrminenggtra mgggrnnnrrntngnnmee

Engelhardt
Malz Sier

GOllkoholarm
ärztlich empfohlen
mit feinſter Raffinade geſüßt

in ganz Deutſchland
verbreitet

Halleſche Cktien Bierbrauerei

Hochfeine
Wurſt u Fleiſchwaren kauft man in
der erſten größten a Korgie v

Bernhardd Borgis
Domplatz 10 1833Montag u Donnerstag r Gr Schlachtefeſt

W Gehaltes nur n das pfd
P Sie eine Wirken ute Feder r so müssen Sie eine

Edelstraussfeder
W von Hesse Drescden Scheffelstrasse

kaufen Dadurch haben Sie Garantie
M dass Sie etwas Dauerndes Haltbares

Schönes haben Meine Edelstraussfedern
tragen auf dem Etikett nebenstehende

S Abbildung und rbreit nur M 6cm lang nur M cm breit
S 60 cm lang nur Mk 25 Schmale

v Federn 10 18 cm breit 40 50 cm langkosten M Il 2 n ff Hutblumen
l 2 3 vor jährige Hufblumen Korton o nur A S

und Geldsorten

Kaut MitPianinos
Harmoniums Pianola Pianos

An und Veorkaut Chook
von Wertpapieren Weobsel
ausländischen Banknoten womiziistelle

Annahme und Verzinermg vonConto Corrent Verkehr Spar Einlagen Gopoattem
Verlosungs Kontrolle

r weenen Jepjivat TresoreEinlösung von Coupons etc oinzoln vermietbav

a 7
hersteS enggnuſ

Jarantirtächter

Södhveine

Ppopkwein

Sherry
Madeſra
Marsala
Malaga

Jarragöna
etc

Zu beziehen durch

Ahed en
Gr Ulrichstrasse

146

empf zu billigſtem Tagespreiſe

Jn
3

Tagen
Ziehung

Die letzten
Rothenburger

Geld 0se
Hauptgewinne

60000 M
25000 M
10000

Holsteiner
Pferde Loso

Hauptgewinns

10 000 M W
5006 M W

Loſe a 50 Pfg 11 Stück 5 Mk
Ziehung 3 und 4 April

Naturschutzpark

Geld Lose
Hauptgewinne

100000 M
40000 M
20000 M
10000Loſe a Z3 30

Verſand gegen Nachnahme oder
Voroeinſendung des Betrages

Glückskollekte

Rich Meye
Tol 3731 Ob Leipzigerſtraße 46

selteno Brlefmnarken

h uorsien Zudan oete r eGarant echt Nur 2gratis E e 59
Klee u Wieſenhen
oſſerieren Waggonweiſe fracht
frei jeder Bahnſtation

e

Musik Unterricht
Irrtüumlichen Annahmen zur Folge wird mitgeteilt dass in

der Grundschule
Bruno Heydrichs Konsorvatorium

Gütchenstrasse 20
Unterricht aneoh an Aufänger erteilt wird und zwar in
Rlavier Violine Vlola Cello Kontrabass Flöte Oboe Klarinette
Trompete sowie Solo Gesang Redekunst und Musikgrundlehre
Instrumentalklassen monatlich 8 Mk h Rede

kunst monatlich 12 Mk Anmeldungen im Sekretariat

Würebur ger
Würzhburger Doppelbochk

Hochachtungsvoll budwig Riese

J Agel und ſianinesFlügel und Pianinos Aukwe
S u Mieteunter event r gezahlter Miete beim ſpäter Kaufre

Dö 9 Große Ulrichſtraße 33/34
000000040000900090990 990000000
Jeder spielt sofort Klavier

Ohne fremde Hilfe ohne Notenkeuntniſſe
kann jeder ob alt oder jung in kürzeſter Zeit flott und fehlerfrei
nach der Taſtenjchrift Klavier ſpielen Probeſtücke und Auftlärung
ſendet gegen 50 Pfg der

Muſik Verlag Euphonie Friedenan 264 bei Berlin

NMühlhausen in Thüringen
Ehemalige Reichsstadt mit über 35 000 Einwohnern

In landschaftlich reizvoller Lage am Fuße des Hainichwaldes
elektrische Bahn bis in den Wald Bequeme Verbindung

nach dem Werratale und den schönsten Punkten des Thüringer
Waldes Gymnasium Oberrealschule Lyzeum Königliches
Lehrerseminar mit Präparandenanstalt Kleine Klassen billige
Pensionen für Schüler und Schülerinnen billige Wohnungen
und Lebensverhältnisse Auskunft durch den Magistrat und

V Direktoren der Schulen

Kgl Bad Bad ſenndort h
S eingerichtetes Bad a Dolstorgebirge boel Hannover

e c

jJ Ü

a

5 i 5 4J e en
2 77 2 gohweler und Sol Badehaus

Bewährt bei Gleht Rheumatlsmus Ischlas Hauikrankhelten
Skrofulose der Kinder Metallvergiftungen Frauenleiden
Radioaketive Scho of eibeder Schlammbäder mit Ruheräumen
Solbäder russ röm und elektr Bäder Imnhalationen Zandersaal

Kurkapelle Militärkonzerte Theater und andere Vergnügungen
Drucksehriften frei durch die Kgl Badeverwaltung

Eiſenmoorbad
Schmiedeberg Gez Sallo

öffnet das ſtädtiſche Vad am 15 März
Es iſt weit und breit als en hervorragendes Heilbad für Gicht
Rheumatismus Jschias Nerven und Frauenleiden bekannt Ueber
3000 Kurgäſte und 15000 Paſſanten roſpekte koſtenlos durch den

Magiſtrat Badoverwaltung
c

Zur Beteiligung an einem vornehm
eingerichteten Luftbade

an einer ideal ſchönen Lage von Halle werden Damen und
erren gebeten ihre Adreſſen freundlichſt unt Luſtboad 3385

si Moſſe n

Gener gi gem Halle u S Dorotueensa r II
Fernspr 797

Gegen

i d i e onechtwieder mit Erlolg e Schuppen
brauchtes viel gefragtes heingelunrte Higarwasser Dünnhaar
Wendelsteiner Höusners J Haarausfall
Brennessel Spiritus in Apotheken

an h Mag Drogerien u Parfümerienhat die Marke wWengeisteiner Kircherl eingeprä

aus du Million
u rieVerhütot das Rauohben der

Oefen und Herdoe

Ah
re vorm Wilh Hoekterte Grosse Ulriohatreseo 7P Riemann MagdeburgTel 7 n re

T
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